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Auto-, Bahn-, Fern- und Nahanreisende finden Sie unter: 
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Verbindliche Anmeldung 
per E-Mail bis zum 15.02.2019 über: 

ORGANISATION: 
Lehrstuhl für Religionspädagogik unter 
besonderer Berücksichtigung von Inklusion 
Prof. Dr. Dr. Oliver Reis 
Irina.Hegel@upb.de 

VERANSTALTUNGSORT: 
Universität Paderborn 
Fakultät für Kulturwissenschaften 
Institut für Katholische Theologie 
Gebäude L, Etage 1, Raum 202 
Warburger Str. 100 
33098 Paderborn 

 
ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEITEN: 
zum Preis von ca. 110,- € für 2 Übernachtungen mit Frühstück sind 
reserviert und können bei der Anmeldung auf Anfrage verbindlich mit 
gebucht werden. Die Abrechnung erfolgt vor Ort auf eigene Verant-
wortung. Eventuell anfallende Stornierungskosten sind selbst zu tragen. 

TAGUNGSBEITRAG: 50,00 € 

BANKVERBINDUNG: 
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold 
IBAN: DE55 4726 0121 8747 0400 00 
BIC: DGPBDE3MXXX 

VERWENDUNGSZWECK: 
3010408701 + Name, Vorname 

 

Die jugendtheologische Forschung und Praxis hat 

sich in den vergangenen Jahren intensiv mit den 

Kommunikationsmöglichkeiten an unterschiedli-

chen Lernorten befasst. Dabei ist allerdings bisher 

nicht systematisch reflektiert worden, inwiefern 

lernortspezifische Rahmenbedingungen und Set-

tings selbst diese Kommunikationsweisen beein-

flussen und prägen. 
 

Muss sich jugendtheologische Praxis je nach ihrer 

"Verortung" anders manifestieren und konkretisie-

ren? Sind bestimmte grenzziehende Unterschei-

dungen dessen notwendig, was "jeweils möglich ist 

- oder eben auch nicht"? 
 

So stellt sich die Frage, ob und inwiefern sich an 

den beiden Bildungsorten Schule und Kirche bzw. 

Gemeinde die Herausforderungen einer jugendthe-

ologischen Perspektive in je spezifischer Weise ab-

bilden. Dies wird sowohl im Blick auf die unter-

schiedlichen Bildungsaufträge und -ansprüche der 

institutionalisierten Bildungsorte, die jeweiligen 

Verantwortlichen mit ihren spezifischen Ausbil-

dungshintergründen, Motivationen und Zielsetzun-

gen sowie im Blick auf die Jugendlichen selbst an 

den jeweiligen Lernorten untersucht und diskutiert. 
 

In Aufnahme empirischer Einsichten zu dieser 

Thematik sollen dabei zugleich religions- und ge-

meindepädagogische Herausforderungen und mög-

liche Folgerungen diskutiert werden. Wir laden 

herzlich zu dieser Fachtagung des Netzwerkes Ju-

gendtheologie ein. 
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PROGRAMM 

MONTAG, 11. März 2019 

15:30 Uhr Eröffnung der Tagung 

 Oliver Reis 

 Hanna Roose 

 Thomas Schlag 

 

THEORETISCHE RAHMUNG 

16:00 Uhr Bernhard Grümme 
„Theologie bei Jugendlichen? Skizzen 
einer jugendtheologischen Topographie“ 

17:00 Uhr Harald Schroeter-Wittke 
„Als ob... –  Was unterscheidet die Lern-
orte Schule und Gemeinde?“ 

18:00 Uhr P a u s e  

18:15 Uhr Matthias Gronover 
„Katechese und Religionsunterricht 
vor dem Hintergrund entschiedener 
Indifferenz. Eine Profilierung religiöser 
Lernorte in religionspädagogischem 
Interesse“ 

19:15 Uhr A b s c h l u s s / f r e i e r  A b e n d  

 

PROFILIERUNG DER ORTE 
(SCHULE – GEMEINDE) 

16:30 Uhr Mirjam Zimmermann 
„Jugendtheologie im Horizont 
der Resonanzpädagogik“ 

17:30 Uhr Tobias Faix 
„Ergebnisse und Interpretationen 
einer empirischen Studie zu 
hochreligiösen Jugendlichen“ 

18:30 Uhr A u s s t e l l u n g /  
g e m .  A b e n d e s s e n  

MITTWOCH, 13. März 2019 

09:00 Uhr Judith Könemann/ 
Claudia Gärtner 
„Jugend(verbands)arbeit in der 
Ganztagsschule - ein neuer Lernort“ 

10:00 Uhr Thomas Schlag 
„Kirche und Schule – 
zwei unterschiedliche 
Sprach-Welten?“ 

11:00 Uhr P a u s e  

11:30 Uhr Tobias Petzoldt 
„Der Jesusfaktor. 
Gruppe, Glaube und Gemeinde.“ 

12:30 Uhr Tagungsrückblick 

13:00 Uhr E n d e  d e r  T a g u n g  

 

DIENSTAG, 12. März 2019 

EMPIRIE 

09:00 Uhr Henrik Simojoki 
„Theologie der Konfirmandenarbeit und 
religionspädagogische Jugendforschung. 
Versuch einer Verschränkung.“ 

10:00 Uhr Laura Otte/Anna Hans 
„Unser perfekter Gottesdienst(raum) –
Jugendtheologische Gespräche zu Liturgie 
und Kirchenraum in Schule und 
Jugendverband“ 

11:00 Uhr P a u s e  

11:30 Uhr Reinhold Boschki 
„Jugendtheologie und (Firm-) Katechese-- 
ein Widerspruch?“ 

12:30 Uhr f r e i e  M i t t a g s p a u s e  

14:00 Uhr Annike Reiß 
„Darf ich sagen, was ich wirklich denke? - 
Theologische Gespräche mit 
Jugendlichen über Wunder im 
Religions- und Konfirmandenunterricht“ 

15:00 Uhr Theresa Kohlmeyer 
„Reli-Ich vs. Firm-Ich – Wie gespalten ist 
die Sprachpersönlichkeit Jugendlicher?“ 

16:00 Uhr K a f f e e p a u s e  


